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Mit Bösendürnbach, Burgfrieden, Ebersbrunn, Hohenwarth, Mühlbach am Manhartsberg, Olbersdorf, 
Ronthal, Zemling sowie den Orten Eggendorf am Walde, Pfaffstetten, Diendorf am Walde und Obernholz
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Ebersbrunn: Warum läuten
denn so oft die Glocken?

Schöne und oft sehr fantasievolle Kostüme sah man beim Zemlinger Kindermaskenball, der am 26. Jänner im Gasthaus Berger stattfand. Alt
und jung unterhielt sich bei Musik und Tanz ausgezeichnet; die Zeit verging vielen aber viel zu schnell. Foto: Peter Böhm

Bericht auf Seite 3
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Amtliche Mitteilungen

Bilanz 2017 der Marktgemein-
de Hohenwarth-Mühlbach In-
frastruktur KG.
Die Summe der Aktiva und Pas-
siva betragen jeweils EUR
1,684.033,81. Die Gewinn- und
Verlustrechnung weist eine
Summe von EUR 0 aus.
Förderungen.
Tennisverein Mühlbach € 280,00
für die Tennisausbildung von
Kindern und Jugendlichen mit
einem ordentlichen Wohnsitz in
der Gemeinde.
Freiwillige Feuerwehr Mühlbach
€ 300,00 für die Jugendausbil-
dung.
Anpassung der Verkaufspreise
für Gemeindebauplätze.
Folgende Verkaufspreise für Ge-
meindebauplätze werden fixiert:
€ 25,00 je m² bei Hauptwohn-
sitzbegründung,
€ 30,00 je m² bei Zweitwohnsitz-
begründung.
Die Preise gelten in der KG Ho-
henwarth ab 12.12.2018; in den
übrigen Katastralgemeinden ab
13.12.2018.
Bauplatzverkäufe.
KG Ebersbrunn.
Zum VK-Preis von € 15,00 je m²
werden verkauft:
Grundstück Nr. 1066/21 im
Ausmaß von 806 m² an Miriam
und Rene Untertrifaller, 6067
Absam. Grundstück Nr. 1066/22
im Ausmaß von 874 m² an
Wolfgang Mukstadt, 1220 Wien.
Grundstück Nr. 1066/22 im Aus-
maß von 821 m² an Mukstadt

GmbH., 2100 Korneuburg.
KG Hohenwarth.
Zum VK-Preis von € 25,00 je m²
werden verkauft:
Grundstücke Nr. 700/16 bis
700/25 im Gesamtausmaß von
3.975 m² an Fa. Atelier 3,
Architekten Hartl + Heugenhau-
ser ZT GmbH., Saalfelden. VK-
Preis: € 25,00 je m².
Grundstück Nr. 700/2 im Ausmaß
von 1.063 m² an Lukas Hausdorf
und Melanie Dayer, 3472 Ho-
henwarth.
Grundstück Nr. 700/15 im
Ausmaß von 1.050 m² an Barbara
Denninger und Christian Lipp,
3472 Hohenwarth.
Sondernutzungsvertrag mit der
NÖ Landesregierung, Abt.
Feuerwehr und Zivilschutz.
Für die Verlegung einer Strom-
und Telekomzuleitung zur An-
bindung einer Digitalfunksende-
anlage wurde der Sondernutzung
von Gemeindestraßen in Hohen-
warth und Ronthal zugestimmt.
Zivilschutz.
Zum Zivilschutzbeauftragten der
Gemeinde wurde GF GR Helmut
Schachamayr bestellt.
Anschaffungen.
Küchenzeile im Gemeindehaus
Olbersdorf zum Preis von €
2.500,00.
Seilbahn für den Spielplatz
Ebersbrunn, Kosten für die
Gemeinde € 1.860,00.
Projektor samt Zubehör für den
Sitzungssaal zum Preis von €
1.500,00

Auftragsvergaben:
Auftrag zur Sanierung der Regen-
wasserableitungen in Hohen-
warth bei Gst.Nr. 239 und in
Ebersbrunn bei Gst.Nr. 150 sowie
zur Wiederherstellung der Straße
in Zemling bei Gst.Nr. 345 an die
Fa. Strabag, Hausleiten, zum
Preis von € 10.240,48.
Auftrag zur Wiederherstellung
des Gehsteiges nach Froschmaul-
tausch in Hohenwarth bei Gst.Nr.
190 an die Fa. Strabag, Hauslei-
ten, zum Preis von € 4.981,38.
Auftrag zur Sanierung nach
WVA- und ABA-Gebrechen in
Mühlbach bei Gst. Nr. 170, bei
Gst. Nr. 182/1 sowie im Bereich
der Ortseinfahrt an die Fa. Porr,
Krems, zum Preis von €
19.286,62  
Dorfplatz und Ortsteiche
Hohenwarth.
Für die Projektausarbeitung „Sa-
nierung Ortsteiche und Gestal-
tung Umgebungsbereiche“ wird
der Auftrag an den Landschafts-
planer DI Grimm, Wien, zum
Preis von € 8.765,12 vergeben.
Bewegungspark.
Der Errichtung des LEADER-
Projektes „Outdoor-Bewegungs-

parcour Schmidatal“ in der Ge-
meinde wird zugestimmt. Als
Standort wird eine Teilfläche des
Grundstücks Nr. 700/27 – angren-
zend an die neue Siedlung in Ho-
henwarth – gewählt. 
Die Investitionskosten dafür
betragen € 61.078,00 brutto
(MMFitness € 40.306,00,
Betonfundament € 16.200,00;
Einfriedung, Reserve €
4.572,00). Abzüglich der LEA-
DER-Förderung in Höhe von €
31.078,00 verbleibt für die
Gemeinde ein Kostenanteil von €
30.000,00.
Kindergartenbus.
Der Erwerb eines neuen Kinder-
gartenbusses Marke Ford Transit
Custom Variobus 2,0 l 130 PS
incl. der erforderlichen Ausstat-
tung bzw. Umbauten lt. Anbot der
Fa. Graf, Kirchberg am Wagram,
zum Preis von € 35.531,80 brutto
wird beschlossen. Zusatzaus-
rüstung: Rückfahrkamera, länge-
rer Radstand € 400,00 brutto.
Der Bürgermeister wird ermäch-
tigt, über die entsprechende Fahr-
zeugversicherung zu entscheiden
und das „Altfahrzeug“ bestmög-
lich zu veräußern.

Gewählt werden EU-europaweit
705 EU-Abgeordnete, davon 19
in Österreich. Das EU-Parlament
wird durch den EU-Austritt
Großbritanniens von 751 auf 705
Mandatare verkleinert. 
Wahlberechtigt sind in Österreich
alle Frauen und Männer, 
• die die österreichische
Staatsbürgerschaft besitzen oder
EU-Bürger mit Hauptwohnsitz in
Österreich sind, die in der
Europa-Wählerevidenz einer
österreichischen Gemeinde ein-
getragen sind, 
• am Wahltag das 16. Lebensjahr

vollendet haben (§10 der österr.
Europawahlordnung EuWO), 
•in Österreich bzw. ihrem
Herkunftsland nicht vom
Wahlrecht ausgeschlossen sind
und 
• am Stichtag (12.03.2019) in der
Europa-Wählerevidenz einer
österreichischen Gemeinde
geführt werden.
Wahlzeiten und Wahllokale wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.
Bitte machen Sie von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch und bringen
Sie zur Stimmabgabe einen amt-
lichen Lichtbildausweis mit. 

Der Gemeinderat / Gemeindevorstand hat beschlossen: 
Voranschlag 2019 der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach
a.M. und Budget 2019 der Marktgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach Infrastruktur KG:

Ankündigung: EU-Wahl 2019 am 26. Mai 2019



Gemeinde   3   Zeitung

Mitteilung der 
Rot-Kreuz-
Dienststelle

Ziersdorf zur
Adress-

umstellung im
Gemeindegebiet:

Geschätzte Einwohnerinnen,
geschätzte Einwohner!

Unsere Rot-Kreuz-Dienststelle
erreichen seit der Wohnadress-
umstellung (neue Straßenbe-
zeichnungen) in Ihrer Gemeinde
immer wieder Anrufe und Zu-
sendungen mit der Sorge, dass
uns die neuen Adressen wohl
nicht bekannt sind.
Wir, vom Roten Kreuz Ziersdorf,
können Sie da gerne beruhigen.
Das Gemeindeamt Hohenwarth-
Mühlbach a.M. hat alles Not-
wendige in die Wege geleitet, da-
mit die Adressumstellung funk-
tioniert und uns darüber ausrei-
chend informiert.
Auf der Rettungsleitstelle Notruf
144 sind bereits alle Wohnadres-
sen umgestellt und in unser
System eingepflegt. Wir bekom-
men im Einsatzfall bei der
Alarmierung die genaue Veror-
tung auf unsere Navigations-
geräte mit der neuen Adresse
geschickt (und zusätzlich erhal-
ten wir - noch für längere Zeit -
die alte Adresse mitgesendet).
Die postalische Zustellung be-
treffend Aussendungen, Mit-
gliedsbeiträgen, Spendenwer-
bungen etc. verzögert sich noch
etwas, da hier die Umstellung
der Wohnadressen von einem
Mitarbeiter unserer Rot-Kreuz-
Dienststelle händisch geändert
werden muss.
Besten Dank für Ihr Verständnis
und freundliche Grüße 

Markus Hofmann
Dienststellenleiter Stellvertreter

Amtliche Mitteilungen

Einen schönen
Frühlingsbeginn
und ein frohes
Osterfest wünscht
Ihnen allen 
Ihr Bürgermeister
Mag. Martin
Gudenus
(Foto: Weinstock Hohenwarth; Gemeinde)

Anlässlich der
Verabschiedung in
den Ruhestand un-
serer langjährigen
Kindergartenleiterin
Frau Gertraud Käufer
fand am 30. Jänner

eine stimmungsvolle Feier im NÖ
Landeskindergarten statt. 
Zahlreiche Gäste bewunderten
die liebevolle Gestaltung der Fei-
erlichkeiten mit Gesang, Tanz
und Spiel der Kindergartenkin-
der, geleitet durch Pädagoginnen
und Betreuerinnen.
Bereits seit dem Jahr 1978 – noch
im damaligen „Erntekindergar-
ten“ – war Frau Käfer in Hohen-
warth beschäftigt. 
Seit dieser Zeit stand für Frau
Käfer der fürsorgliche und re-
spektvolle Umgang mit den Kin-
dern im Vordergrund. In vorbild-
hafter Zusammenarbeit mit Kol-
legen und Mitarbeitern gelang es,
„ihre“ Kindergartenkinder ihrem
Entwicklungsstand entsprechend
zu fördern und sie in der Entfal-

tung ihrer Fähigkeiten zu unter-
stützen. Gertraud Käfer verstand
es immer wieder, die Begeiste-
rung der Kinder für den Kinder-
gartenbesuch zu wecken. Sie för-
derte auf spielerische Art Sozial-
verhalten und individuellen Fä-
higkeiten und ermöglichte damit

optimale Voraussetzungen für
einen guten Schulstart.
Für ihren unermüdlichen Arbeits-
einsatz und die gute Zusammen-
arbeit danken wir ganz herzlich
und wünschen Frau Gertraud Kä-
fer alles Gute und vor allem Ge-
sundheit!     Bgm. Mag. Gudenus

Verabschiedung der Kindergartenleiterin Gertraud Käfer

,,S“ Gwisse Gleit in Ebersbrunn“
Im Bild von links Kindergarteninspektorin Regina Fichtl, Gertraud Käfer,
Bgm. Mag. Martin Gudenus, VD a.D. Stefan Scherz, Maria Both und
Volksschuldirektorin Helga Leidenfrost. 

Immer wieder stellt sich für viele
„Nicht-Einheimische“ die Frage,
warum die Kirchenglocken von
Ebersbrunn zu verschiedenen
Zeiten, aber doch regelmäßig
läuten. 

Das reguläre Glockengeläut wird
wie in anderen Kirchen durch
eine festgesetzte Läuteordnung
geregelt. Damit wird bestimmt,
welche Kirchenglocken zu wel-
chem Anlass gemeinsam oder

einzeln erklingen.
Aufmerksame Beobachter wissen,
dass in Ebersbrunn die Kirchen-
glocken zusätzlich läuten. Der
Grund dafür ist, dass vor einigen
Jahrhunderten von der Ebers-
brunner Bevölkerung ein Ver-
sprechen gegeben wurde: Wenn
der Ort von der Pest verschont
bleibt, soll täglich die Kirchen-
glocke zu bestimmten Zeiten
geläutet werden. Dieses Gelöbnis
wird bis heute eingehalten. 
Das historische Schriftstück
wurde über Generationen hinweg
weitergegeben und nun zur Verfü-
gung gestellt von Dagmar Wink-
ler und Irmgard Pfannhauser.
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Trauer um Pfarrer Fritz Zimmerl

Unter großer Anteilnahme fand
am Samstag, dem 19. Jänner, die
Beerdigungsfeier von Pfarrer
Fritz Zimmerl, der am 10.1. nach
schwerer Krankheit verstorben
war, statt.
In Röschitz am 18.9.1941gebo-
ren, wirkte er (Priesterweihe in
Wien 1964) erst als Kaplan in
Hausleiten und Deutsch-Wag-
ram, dann als Pfarrer in
Großriedenthal (1970-1977), in
Hohenwarth ab 1970, in Zemling
ab 1975 und in Mühlbach ab
1997, ehe er 2012 in den Ruhe-
stand trat und seinen Wohnsitz
vom Pfarrhaus in Hohenwarth ins
gemütliche Wohnhaus nach Ol-
bersdorf verlegte. Er prägte das
kirchliche Leben in der Gemein-
de. 
„Qui cantat, bis orat“ – „Wer
singt betet doppelt“ so begann die
Trauerrede von Bgm. Mag. Gu-
denus als Hinweis auf das musi-
kalische Wirken des Verstorbe-

nen. Für Pfarrer Zimmerl spielte
die Musik im alltäglichen Leben
eine große Rolle, sei es durch die
aktive Mitwirkung bei verschie-
denen Chören oder auch als
Chorleiter in den eigenen Pfar-
ren. Die Gottesdienste waren
durch seine unverfälschte natürli-
che Tenorstimme geprägt. Man
kannte Pfarrer Zimmerl als hilfs-
bereiten, unkomplizierten und
umgänglichen Geistlichen, der
mit seiner herzlichen Art den
Zugang zu den Menschen fand.
In Würdigung seiner besonderen
Verdienste wurde Pfarrer Fritz
Zimmerl mit Gemeinderatsbe-
schluss vom 8.8.2001 zum Eh-
renbürger der Marktgemeinde
Hohenwarth-Mühlbach a.M. er-
nannt.
Die Gemeinde verneigt sich in
Dank und Anerkennung vor
ihrem Ehrenbürger und wird ihm
stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Ohne Training, ohne Übung geht
gar nichts: Bis dass jeder Hand-
griff sitzt und vor allem der rich-
tige Umgang mit dem bei Brand-
einsätzen in verrauchten Räumen
so wichtigen Atemschutz, erfor-
dert viele Übungsstunden.
Zwei Gruppen (bestehend aus je
4 Feuerwehrmänner/frauen) der
FF Zemling sind derzeit gerade in

den Vorbereitungen zur „Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz“. Um
bei jeder Witterung trainieren zu
können, wurde gemeinsam die
anspruchsvolle Übungsstrecke
im Dachboden des Feuerwehr-
hauses Zemling aufgebaut. Nun
gilt es bis zum Prüfungstermin
am 29. März fleißig zu üben, da-
mit jeder Handgriff auch sitzt.

FF Zemling: Ausbildungsprüfung Atemschutz

,,Damals in Mühlbach“ gibt es nun als Buch

Im Bild von links nach rechts die fleißigen Teilnehmer an der Atemschutz-
übung: Markus Schuster, Alexander und Paula Pfaller Alexander, Manfred
Teibl, Reinhard Steininger, Michael Eder und Mario Hertlein. Mit dabei
auch Helmut Schachmayr, der dankeswerter Weise das Foto gemacht hat.

Im Zeitraum 2011 bis 2016 ist in
der ,,Gemeindezeitung“ in 24
Folgen eine Serie gelaufen, in der
der Autor Norbert Tischelmayer
aus seiner Kindheit und aus der
Jugendzeit erzählt, die er in
Mühlbach verbracht hat. Nun
gibt es diese Serie in Buchform.
Die Grundlage bilden die
erwähnten 24 Beiträge, die über-
arbeitet und ergänzt wurden und
nun reich bebildert sind.
„Damals in Mühlbach“ steht
stellvertretend für das Leben der
damaligen Zeit in Österreich
nach dem Zweiten Weltkrieg, als
die junge Zweite Republik zu
leben begann.
Das Buch kostet € 19,90 und
liegt an folgenden Stellen auf
bzw. kann bezogen werden:
• Gemeindeamt Hohenwarth-
Mühlbach in Hohenwarth
• Raiffeisenbank Hohenwarth

• Raiffeisenbank Mühlbach
• SPAR-Markt Christina Riegler
Mühlbach
• Bestellung bei Norbert
Tischelmayer: 0664 23 14 113
oder norbert.tischelmayer@chel-
lo.at (plus Porto € 2,90)
Online-Bestellung via AMAZ-
ON, THALIA (dann kostet das
Buch allerdings € 29,90)

MÜHLBACH - Die Freiwillige Feuerwehr gratulierte ihrem Mitglied
Leopold Beck recht herzlich zu dessen 70. Geburtstag. Kommandant OBI
Horst Trauner, BI Horst Miltner und EHBI Horst Kunert gratulierten ihrem
Kameraden herzlich und überreichten dem Jubilar eine Ehrenurkunde und
einen Hl. Florian, den Schutzpatron der Feuerwehren, als Geschenk und als
sichtbares Zeichen der Wertschätzung. Foto: FF Mühlbach

Die Hohenwarther Weinfreunde machen heuer 
wieder eine Weinreise - es geht nach Rumänien
Die Hohenwarther Weinfreunde unternehmen vom Sonntag, den
11. August bis Freitag den 16. August wieder eine Weinreise, dies-
mal in das Weinland Rumänien. Es sind noch einige Plätze frei.

Bitte um baldige Anmeldung, diese ist wegen weiterer
Organisation nötig!

Auskunft bei Fritz Hagenbüchl sen.: 0664 5762815
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Tolles Skiwochenende der Tennisvereinsmitglieder 
Der Union Tennisverein Mühl-
bach  ist auch im Winter sehr
aktiv. Neben Trainingseinheiten
in diversen Tennishallen wird der
im Meisterschaftsmodus gespiel-
te Wintercup des Tennisverein
Gars sehr ernst genommen. Zwei
Meisterschaftsspiele konnten be-
reits erfolgreich absolviert wer-
den und zwei weitere stehen noch
auf dem Programm. Wie jedes
Jahr im Februar veranstaltete der
Tennisverein Mühlbach auch
heuer wieder ein Skiwochenende.
Dies fand vom 22.-24. Februar

statt und wurde im tollen Ski-
gebiet Gosau-Russbach-Anna-
berg abgehalten. Eine große
Gruppe von 27 Teilnehmern hatte
auf der Zwieselalm bei Sonnen-
schein und Dachsteinblick viel
Spaß. 
Terminvorschau auf den
Sommer 2019:
15.-19.7.: Tenniscamp für Kinder
und Jugendliche (täglich 09:00-
13:00 Uhr)
15.-19.7.: Tenniskurs für Er-
wachsene (täglich 18:00-20:00
Uhr).

Ä r z t e no t d i e n s t  Mä r z  b i s  J un i
MÄRZ
23. u. 24. Dr. Kepplinger Wolfgang Maissau 02958/82666 
30. u. 31. Dr. Claudia Depine-Ondrasch Ravelsbach 02958/82367
APRIL
06. u. 07. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311 
13. u. 14. Dr. Kepplinger Wolfgang Maissau 02958/82666
20.,21.u.22. Dr. Claudia Depine-Ondrasch Ravelsbach 02958/82367
27. u. 28. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311
MAI
01. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311
04. u. 05. Dr. Kepplinger Wolfgang Maissau 02958/82666
11. u. 12. Dr. Claudia Depine-Ondrasch Ravelsbach 02958/82367
18. u. 19. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311  
25. u. 26. Dr. Kepplinger Wolfgang Maissau 02958/82666  
30. Dr. Claudia Depine-Ondrasch Ravelsbach 02958/82367
JUNI
01. u. 02. Dr. Claudia Depine-Ondrasch Ravelsbach 02958/82367
8.,9.u.10. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311
15.,16.u.20. Dr. Kepplinger Wolfgang Maissau 02958/82666  
22. u. 23. Dr. Vanek Judith Hohenwarth 02957/33311

Das Kommando der Feuerwehr Mühlbach mit den Ehrengästen beim
Erinnerungsfoto am gelungenen Ballabend im Gasthaus Berger in Zemling.

Gelungener Ball der Feuerwehr
Am 2.2. wurde zum Ball der FF
Mühlbach eingeladen, der be-
stens besucht war. ,,Die Traisen-
taler“ spielten zum Tanz auf und
bei der Tombola warteten zahl-
reich von der Bevölkerung ge-
spendete Preise. Das Schätzspiel
mit der Frage: Wie hoch ist das
Gesamtalter der Mitglieder der
FF Mühlbach? wurde von HBI
Franz Kloiber (Maissau) und der
Familie Knöbl aus Gösing beant-
wortet, nämlich 2706 Jahre!
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RONTHAL -  Johann Gratzl feierte seinen 80. Geburtstag. Aus diesem schönen Anlass gratulierten Vertreter der Gemeinde recht herzlich. Im Bild von links
GGR DI (FH) Jürgen Flötzer, Apollonia Gratzl, der Jubilar, Bürgermeister Mag. Martin Gudenus, Schwiegertochter Ingeborg Gratzl, Sohn Gerhard Gratzl
und Ortsvorsteher GR Gerhard Nießl. • MÜHLBACH -  Franz Humer feierte seinen 85. Geburtstag und freute sich über die Gratulantenschar. Im Bild von
links nach rechts Bgm. Mag. Martin Gudenus, Seniorenobfrau Lieselotte Krista, Jubilar Franz Humer, Raiffeisenbank-Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt,
Elisabeth Lazenhofer, Raiffeisenbank-Dir. Adolf Feichtinger und OV Josef Schnaufer.

EBERSBRUNN - Anton Kisser feierte seinen 85. Geburtstag (im Bild links). Von der Gemeinde gratulierten Bgm. Mag. Martin Gudenus und OV Josef
Maringer herzlichst. • HOHENWARTH -  Josefa Fraßl aus Hohenwarth feierte ihren 90. Geburtstag. Von der Gemeinde gratulierten Bgm. Mag. Martin
Gudenus und OV DI. Gerhard Donner herzlichst, vom Seniorenbund stellten sich Obfrau Lieselotte Krista und Christine Trauner mit Glückwünschen ein.

ZEMLING - Emil und Hildegard Marlovits aus Zemling feierten die Diamantene Hochzeit. Von der Gemeinde gratulierten Ortsvorsteher GGR Helmut
Schachamayr, Bgm. Mag. Martin Gudenus  und GR Erwin Burger herzlichst. Vom Seniorenbund Gemeindeobfrau Lieselotte Krista und Ortsobfrau Gertrude
Anderle. • RONTHAL - Annemarie und Franz Horwath aus Ronthal feierten am 30. November  die „Goldene Hochzeit“. Im Bild ganz links Ortsvorsteher GR
Gerhard Nießl sowie Bgm. Mag. Martin Gudenus und GGR DI (FH) Jürgen Flötzer. Die Fotos wurden von der Gemeinde zur Verfügung gestellt 

Am 20. Jänner veranstal-
tete der Dorferneuerungs-
verein Ebersbrunn den 1.
Ebersbrunner Spiele-
nachmittag. Jung und Alt
folgten  dieser Einladung
und das Gemeindehaus
war bald bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Viele
Grüppchen mischten sich
zusammen zu den ver-
schiedensten Karten-,
Brett- und Gesellschafts-
spielen. Der DEV dankt
für den spaßigen Tag!

Fotos: Thomas Mantler

Spiel, Spaß und Spannung beim Spielenachmittag in Ebersbrunn!
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Im Jänner wurde in der Sendung
,,Niederösterreich heute“ über
die Tatsache informiert, dass die
hier lebenden 1.300 Menschen
eine neue Adresse bekommen.
ORF-Nö-Redakteur Robert
Salzer berichtete: ,,In Hohen-
warth-Mühlbach (Bezirk Holla-
brunn) wird derzeit ein „Jahr-
hundertprojekt“, wie es der Bür-
germeister bezeichnet, finalisiert.
1.300 Menschen bekommen neue
Adressen. In der Vergangenheit
gab es oft Verwirrung.
Hohenwarth-Mühlbach ist 44
Quadratkilometer groß und be-
steht aus sieben Orten. Die liegen
zum Teil mehrere Kilometer aus-
einander und sind auf drei Post-
leitzahlen aufgeteilt. Damit nicht
genug, wurden in den vergange-
nen Jahrzehnten die Häuser, die
neu gebaut wurden, fortlaufend
nummeriert, unabhängig davon,
wo sie stehen.

Häuser waren für
Einsatzkräfte schwer zu finden
Dadurch entstand eine Situation,
die sogar Einheimische überfor-
derte. Manfred Trauner, Feuer-
wehrkommandant von Mühl-
bach, schildert: „Im Einsatzfall
kann das schon wichtige Minuten
kosten, wenn das Haus mit der
Nummer 51 in der einen Straße
steht, das mit Nummer 52 aber
am anderen Ende des Ortes. Vor
allem dann, wenn der Einsatzort

nicht sofort ersichtlich ist. Ein-
mal hatten wir einen Kamin-
brand, da haben wir das Haus nur
gefunden, weil eines unserer
Mitglieder Briefträger ist.“ Die
Rettungsorganisationen berichten
von ähnlichen Situationen.

Fahrt zum spektakulären
,,Erzberg-Rodeo“

Die Jugendsportunion Lohenberg
Zemling veranstaltet am Sonntag,
den 2. Juni, eine Fahrt zu einem
ganz besonderen Spektakel: Zum
legendären ,,Erzberg-Rodeo“, wo
hunderte Enduro-Enthusiasten
mit ihren Maschinen versuchen,
steilste Hänge, mächtige Schutt-
halden und viele andere schein-
bar unüberwindliche Hindernisse
zu meistern.

1 Berg - 500 Starter - 20
Check-points - 4 Stunden Zeit
- nur eine Handvoll Fahrer

erreichen das Ziel!
Abfahrt ist um 5.30 Uhr in
Zemling, Ankunft am steirischen
Erzberg um 9.30 Uhr; Rückkunft
voraussichtlich um 20 Uhr. Es
wird eine Busreise, der Preis von
Fahrt und Lunchpaket beträgt 60
Euro; Kinder der Jugendsport-
union Lohenberg sind frei.
Anmeldung bis zum 6. Mai bei
Obmann Thomas Fitzka (0664 /
20 50 961) oder im Gasthaus
Berger in Zemling.

Im ORF Landesstuio Niederösterreich
wurde über die Gemeinde berichtet

Dem ORF Landestudio Niederösterreich (Redakteur Robert Salzer) war die
Tatsache, dass in der Gemeinde die neuen Straßenschilder montiert wurden
und 780 Hausnummern ausgegeben wurden, einen Bericht wert.     Foto: zVg 

Raiffeisenbank ehrte
treue Mitarbeiter

Im Rahmen einer Funktionärs-
sitzung wurden Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter durch den
Vertreter der Wirtschaftskammer
(Bezirksausschussmitglied Bau-
meister Ing. Hermann Lechner
und die Arbeiterkammer, durch
die AK-Rätin Martina Höller-
schmid) für langjährige Treue
geehrt.
Ein interessanter Vergleich aus
der Vergangenheit mit der Ge-
genwart: Die Bilanzsumme stieg
in den letzten 40 Jahren von 23
auf heute 290 Millionen. Vor 40
Jahren arbeiteten 18 Bankange-
stellte im Haus, heute sind es 45
Bankangestellte. Neben der Zen-
trale in Langenlois wird in den
Bankstellen Droß, Engabrunn,
Haindorf, Haitzendorf, Hohen-
warth, Lengenfeld, Mühlbach,
Schönberg und Straß bestes
Kundenservice geboten.

Ganz links Ing. Hermann Lechner; für jahrzehntelange Treue wurden geehrt Brigitte Schnaiter (40 Jahre), neben ihr
Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt aus Hohenwarth, Hubert Fürlinger (35 Jahre), Direktor Adi Feichtinger, Margit
Bayer (20 Jahre), Markus Kompek, der Leiter der Bankstellen Hohenwarth und Mühlbach (35 Jahre), Christian
Kühtreiber (30 Jahre), AK-Rätin Martina Höllerschmid und Direktor Hannes Rauscher. Foto: Ernst Bauer
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Das abgelaufene Jahr werden die
aktiven Mitglieder der Feuerwehr
Hohenwarth nicht so schnell ver-
gessen, brachte es doch einen
Rekord an Einsätzen.
Die Mitgliederversammlung fand
am 17.2. im Gemeinde- und
Kulturzentrum Hohenwarth statt.
Neben den zahlreich erschiene-
nen Feuerwehrmitgliedern konn-
te Kommandant OBI Werner
Trauner auch Bürgermeister
Mag. Martin Gudenus und den
Unterabschnittskommandanten
HBI Horst Miltner begrüßen.
Derzeit besteht die FF Ho-
henwarth aus 44 aktive Mitglie-
dern und 9 Reservisten. Im abge-
laufenen Jahr 2018 gab es 41
Einsätze (neuer Einsatzrekord –
davon waren 5 Brandeinsätze, 2
Brandsicherheitswachen, 34
technische Einsätze) wobei 257
eingesetzte Mitglieder 416 Ein-
satzstunden geleistet haben. Bei
Übungen, Kursen und sonstigen
Tätigkeiten wurden 906 Stunden
geleistet, ergibt gesamt 1322 frei-
willig geleistete Stunden, wobei
die 37 besuchten Kurse beson-
ders zu erwähnen sind. 
Nach den Berichten vom Kom-
mandanten OBI Werner Trauner
und Stellvertreter BI Leo Elsner
berichteten alle Sachbearbeiter
aus ihren Bereichen. Bürgermei-
ster Mag. Martin Gudenus be-
dankte sich für die Einsatz- und
Übungsbereitschaft und Unterab-
schnittskommandant HBI Horst

Miltner brachte interessante
Statistiken aus dem gesamten
Unterabschnitt Hohenwarth-
Mühlbach. 
Vorhaben: Da das  Rüstlösch-
fahrzeug (derzeit 32 Jahre alt) in
nächster Zeit ersetzt werden
muss, wird in einer Arbeitsgrup-
pe  an der Konfiguration eines
HLF2 (Hilfeleistungsfahrzeug)
mit technischer Ausrüstung gear-
beitet und bei den bekannten
Feuerwehrausstattern Angebote
eingeholt, um damit bei Ge-
meinde und Land entsprechend
um die finanziellen Förderungen
für die Anschaffung ansuchen zu
können. 
Feuerwehrfest: Vom 5. bis 7.
Juli wird wieder zum traditionel-
les Feuerwehrfest in die Bauhof-
halle der Gemeinde eingeladen. 

FF Hohenwarth: 2018 war Rekordjahr

ZEMLING -  Das bereits 7. Preis- und Zankerlschnapsen war wieder zahlreich besucht Kein Wunder, gab es doch schöne Preise zu gewinnen.  Sieger wurde
Franz Weidl mit 82 Jahren, den zweiten Platz sicherte sich Robert Holzbauer und auf Rang 3 landete Wolfgang Binder. Der veranstaltende Verein Jugend-
sportunion Lohenberg mit Obmann Thomas Fitzka sagte allen Sponsoren und Besucher ein herzliches ,,Dankeschön“.             Foto: Jungendsportunion Lohenberg

Von der Katholischen 
Männerbewegung

Zum Dekanatskreuzweg auf
den Straßer Gaisberg wird am
7.4. (15 Uhr, Treffpunkt ist bei
der Johannes von Nepomuk-
Kapelle) eingeladen. - Deka-
na t smännermessen: 12 .
April, 18 Uhr, in der Kapelle
in Jettsdorf; 31. Mai, 19 Uhr,
in der Kapelle in Sittendorf,
21. Juni, 19 Uhr, in Olbers-
dorf. - Am 26. Mai, um 20.30
Uhr, wird nach Elsarn im Stra-
ßertal zur Dekanatsmaian-
dacht eingeladen. 

Im Bild oben die Sternsinger aus Mühlbach, die auch heuer wieder für ein
Missionsprojekt in der sogenannten Dritten Welt Spenden sammelten. 

RONTHAL - Auch heuer brachten die „Heiligen Drei Könige“, dem Stern
von Bethlehem folgend, die frohe Botschaft über die Geburt Jesu Christi
nach Ronthal. Nach einer milden Gabe wurden die Zeichen „20 –C+M+B –
19“ – „Christus segne dieses Haus“ auf den Türstock geschrieben. Danke an
die Sternsinger, die uns den Segen für das neue Jahr in den Haushalt und in
die Familie brachten. - Im Bild von links: Marcel Rieder, Viktoria Weigel,
Nico Schicha, Lorenz Müller und Tobias Mauthner. Foto: zVg
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Das gesamte Jahr 2018 hatte es in
sich, wie auf Seite 8 ausführlich
berichtet. Die Mitglieder der
Feuerwehr Hohenwarth hatten
eine Menge an verschiedenen
Einsätzen zu bewältigen.
Technischer Einsatz T1 mit Fahr-
zeugbergung am 12.12.: Am spä-
ten Nachmittag wurden die
Kameraden der FF Hohenwarth
zu einer Fahrzeugbergung auf die
L43 Hohenwarth Richtung
Großmeiseldorf bei der Kreu-
zung Ebersbrunn/Pfaffstetten
gerufen. Ein PKW-Lenker war
mit seinem Fahrzeug von der

Straße abgekommen und im
angrenzenden Acker gelandet.
Der Lenker blieb glücklicherwei-
se unverletzt. Nach Absicherung
der Unfallstelle wurde der PKW
mittels der Seilwinde des Rüst-
löschfahrzeuges aus dem Acker
gezogen und gesichert abgestellt.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohen-
warth, Polizei Ravelsbach und
Ziersdorf. Einsatzleiter: V Chri-
stian Obritzhauser  (weitere Fo-
tos sind zu sehen unter https://ff-
hohenwarth.at/technischer-ein-
satz-t1-12-12-2018
Auf der Rückfahrt vom Einsatz
Busunfall (siehe Foto und Be-
richt auf der letzten Seite) wurde
im Gemeindegebiet von Groß-
meiseldorf ein herumlaufender
Hund gefunden und von den Ka-
meraden der FF Hohenwarth ein-
gefangen. Nach Rücksprache mit
der Polizei wurde der Hund zum
Tierarzt gebracht, dort untersucht
und danach der Polizei überge-
ben. Nach einem Facebook-
Aufruf konnte der Tierbesitzer
schnell ausgeforscht werden.

HBI Rudolf Zehetgruber

FF Hohenwarth wurde voll gefordert

Fledermäuse um den Manhartsberg

In einem Acker landete ein Autolenker am 12. Dezember. Die Feuerwehr
Hohenwarth holte das Fahrzeug mittels Seilwinde aus der misslichen Lage.

Der Manhartsberg
und seine Umge-
bung ist seit jeher
ihre Heimat: Im Bild
ein ,,Graues Lang-
ohr“, das sich im
Kirchtum von Mühl-
bach offensichtlich
wohl fühlt.
Foto: Katharina Bürger

Fledermäuse sind schon lange
nicht mehr so geheimnisvoll und
haben bereits das Herz vieler
Naturliebhaber erobert. Fleder-
mausnächte und -spaziergänge
sind beliebte Veranstaltungen, die
Neugier nach den nächtlichen
Jägern steigt. Zurecht, denn sie
sind weltweit nicht nur die einzi-
gen aktiv fliegenden Säugetiere,
sondern es gibt in Österreich
immerhin 28 verschiedene Arten,
die alle unter Schutz stehen.
Immer mehr Quartiere werden
zerstört und die Tiere vertrieben.
Das Problem ist oft, dass sie
kaum neue Quartiere finden, da
gerade viele Gebäude unzugäg-
lich gemacht werden. Jede Fle-
dermausart hat ihre besonderen
Ansprüche und es gibt unter ih-
nen Dachraumbewohner, Baum-
höhlenbewohner oder Spalten-
bewohner. Und auf diese Quar-
tiere sind sie spezialisiert. Eine
Dachbewohnerin wird sich nicht
in einer Baumhöhel ansiedeln
und umgekehrt.
Dank dem Engagement von  Mat-
thias Pilwarsch aus Mühlbach am
Manhartsberg darf eine Wochen-
stube (= Mutter-Kind-Stuben)
vom ,,Grauen Langohr“ im Som-
mer den Kirchturm in Mühlbach
bewohnen. Ein eigens gebauter
Zubau zwischen Dachboden und
Kirchenraum verhindert, dass
sich die Tiere in den unteren Teil
der Kirche verirren. Aber auch
die umliegenden Keller bieten im
Winter geeignete Quartiere.
Diese sind wichtig für das Über-
leben der Tiere, da sie hier ihren
Winterschlaf halten. In den letz-
ten zwei Jahren konnten bereits 4
Fledermausarten in den Kellern
beobachtet werden. Eine davon
ist die ,,Kleine Hufeisennase“.
Sie steht nicht nur unter beson-
derm Schutz, sondern ist auf-
grund ihrer Gefährdung europa-
weit Fledermaus des Jahres

2019! 
Tipps um im eigenen Garten für
das Wohl dieser nächtlichen Jä-
ger zu sorgen sind: naturnahe
Gärten fördern, Pflanzen- und
Insektengifte vermeiden und
Pflanzenbeete für Tag- und
Nachtfalter anbauen! 

Katharina Bürger
Weitere Informationen finden
sich unter der Homepage des
Vereins KFFÖ (Koordinations-
stelle für Fledemrausschutz und

-forschung in Österreich:
www.fledermausschutz.at 

facebook.com/kffoe

Am 9. April gibt es in Hohen-
warth wieder den traditionellen
Jahrmarkt. - Am 27. April wird
bei den Winzern in Ebersbrunn,
Hohenwarth und Mühlbach zur
,,Weintour Weinviertel“ eingela-
den. - Am 1. Mai lädt das Wein-
gut Sutter ab 14 Uhr zum ,,Pick-
nick im Weingarten“ ein. -
Ebenfalls am 1. Mai findet in
Ebersbrunn (von 7-11 Uhr
Startzeit) der traditionelle ,,Hia-
tawandertag“ statt. - Am 4. Mai
findet im Gasthaus Berger in
Zemling der ,,Frühlingsball“
der NMS Ravelsbach statt. -
Das Clubhaus des Tennisvereins

Mühlbach ist am 24.5. Austra-
gungsort des Tarockturniers, zu
dem alle eingeladen sind. Be-
ginn ist um 18 Uhr. - ,,Garten-
zauber & Rosenlust“ gibt es
vom 8. - 10. Juni im Schloss-
park Mühlbach zu bewundern. -
Am 10. Juni wird in Ronthal
das Pfingstfest gefeiert. - Am
15. Juni, ab 10 Uhr findet in
Zemling das Beachvolleyball-
turnier statt. Am 22. Juni wird
ab 19.30 Uhr zum Schlosskon-
zert eingeladen und am 29.
Juni, ab 17 Uhr, wird ebenfalls
ins Schloss Mühlbach zum
,,Tafeln ins Schloss“gebeten.

Buchtipp: Mühlen am Kamp
Ing. Friedrich Weber aus Gföhl
hat in seinem neuesten Werk 308
Einzelanlagen vom Ursprung des
Kamp bis zur Mündung in die
Donau erfasst. Das Werk versucht
einen Überblick über die Vielfalt
und Verschiedenheit der Mühlan-
lagen zu geben und die Schwie-
rigkeiten und Veränderungen in
der Arbeitswelt aufzuzeigen.
Das Buch (547 Seiten im
Großformat, durchgehend färbig)
ist in Krems, Buch-handlung
Schmidl, in Langenlois,
Buchhandlung Murth, in Gars in
der Trafik Kienast, in Horn, in der
Buchhandlung Berger, in Zwettl in
der Buchhandlung Janetschek
sowie in Gföhl (Cafe Fischer,
Volksbank, Glaswaren Daniel)
oder beim Autor (Bestellung unter
info@archiv-weber.at um Euro
65,-, einschließlich Verpackung
und Porto zu erwerben.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Buchspende - Vielen
herzlichen Dank an

den Elternverein
und die Gemeinde
für die großartige

Buchspende an die
Klassenbüchereien.

So haben die 
wissbegierigen
Schüler und

Schülerinnen immer
genug Lesefutter.

Im Bild unten:
Eislaufen - Die

Kinder der 3. und 4.
Schulstufe fuhren
im Februar nach

Sitzendorf eislaufen.
Ob Anfänger oder
Fortgeschrittene,
allen bereitete es

große Freude.

Klimaprojekt - Die 3. und 4. Klasse nahm am Klimaprojekt der Klima- und
Energiemodellregion Schmidatal unter der Leitung von Dipl.Ing. Silvia
Köllner teil. Zahlreiche Ausflüge und Workshops zum Thema Klima und
Energie sind noch geplant. Stattgefunden haben bereits der Lehrausgang in
das Wärmekraftwerk Theiß, Energieworkshops- und Wärmebildkamera und
die Besichtigung und Führung durch die Müllverbrennungsanlage Spittelau
(Foto). Am 21.2. fuhren sie mit dem Zug zur Müllverbrennungsanlage, um
einen Einblick zu gewinnen, was mit ihrem Müll passiert und wie daraus
Energie gewonnen wird. Anschließend besuchten sie die Energie-Erlebnis-
welt, wo sie auf unterhaltsame, interaktive und sehr lehrreiche Weise viel
über das Thema Energie- und Umweltbewusstsein erfuhren. Ein Höhepunkt
war sicherlich das „Tanzkraftwerk“, wo sie durch Tanzen sichtbar Energie
erzeugten. Den Schülern ist nun bewusst, dass jeder Einzelne verpflichtet ist,
Müll zu vermeiden, um damit am Klimaschutz aktiv teilzunehmen.

Weihnachtsfeier - Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule stellten mit
ihren Lehrerinnen ein stimmungsvolles Programm zusammen. Die musikali-
schen Auftritte wurden durch Hilde Ehrentraut, Brigitte und Edwin Sohm,
Matthias Schuster und Michaela Graf bereichert. Für Speisen und Getränke
sorgte wie immer der Elternverein. Ein herzliches Dankeschön an alle
Helferinnen und Helfer, die diese stimmungsvolle Feier ermöglichten.

Die Volksschüler sind immer aktiv!

GUTSCHE IN
€ 10,–

Gültig bei einem Einkaufswert ab Euro 50,–
Nicht in bar ablösbar - pro Einkauf

vom 1. - 15. April 2019
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Musikant Franz Bernegger, Helmut Wittman, der Märchenerzähler, und
Angelika Stummer- Stempokowski mit der Harfe.             Foto: Sabine Pavlasek

BÖSENDÜRNBACH - Am Foto von links die Sternsingerinnen Stefania
Popa, Katrin Walkersdorfer, Katharina Ulzer und Patricia Popa, nicht am
Foto die Begleiterin Monika Ulzer.            Foto: Barbara Fischer

Im Bild von links nach rechts die tüchtigen Zemlinger Feuerwehrmitglieder
Lukas Burger, Erwin Burger, Markus Schuster, Erich Walzer, Reinhard
Steininger, Matthias Hauenschild, Edmund Hertlein, Willi Wirnsberger,
Helmut Pich, Mario Hertlein, nicht im Bild Helmut Schachamayr, der das
Foto gemacht hat. Foto: Helmut Schachamayr

Zuhören und lachen: Märchenerzähler
Wittmann hat Klein und Groß erfreut

Am 16. Februar konnte der
Dorferneuerungsverein  Hohen-
warth den Märchenerzähler Hel-
mut Wittmann für eine Märchen-
stunde für Klein und Groß gewin-
nen. Er ist Märchenforscher,
Erzähler und Seminarleiter. Er ist
aus dem schönen Almtal in
Oberösterreich und wer Lust hat,
kann ihm bei seiner Sendung
„Sagenhafte Stunde“ im Radio
Oberösterreich und Salzburg (je-
den 1. Samstag im Monat von 20-
21 Uhr) zuhören.
In Hohenwarth gab es am Nach-
mittag Märchen für die Kinder:
Eine Lügengeschichte, das Mär-
chen von den drei goldenen Ku-
geln und das Märchen vom Wun-
derbaum. Fasziniert waren die
Kinder von der Maultrommel, die
Helmut Wittmann gekonnt ein-
setzte und vom kleinen Dudel-
sack, der Bockpfeife, die Franz
Bernegger zu Untermalung der
Geschichten spielte.
Mit dem Lied über die schöne
Maus, bei dem die Kinder begei-
stert mitsangen, klang die
Märchenstunde aus.
Abends gab es dann ,,Märchen
für Erwachsene“. Unter dem Titel
„Die Früchte im Garten der Lust“
wurden alte Märchen aus Bayern,
Nordamerika und Oberösterreich
erzählt. Begleitet wurden diese
sinnlichen Geschichten wieder

von Franz Bernegger mit der
Bockpfeife und Angelika Stum-
mer-Stempokowski mit der
Harfe.
Die nächsten Veranstaltungen

des DEV Hohenwarth
Am 23. März ein Erste Hilfe
Kurs. Der DEV und die FF Ho-
henwarth organisieren mit dem
Roten Kreuz einen 8 stündigen
Erste Hilfe Kurs. Kursleiter ist
Gerhard Schurischuster. Der
Kurs ist ein Angebot zum Auffri-
schen, Üben und Erlernen der
wichtigsten Notfallmaßnahmen
als Ersthelfer.
Als Kurskosten werden freiwilli-
ge Spenden gerne angenommen.
Anmeldung bitte bei der Obfrau
Sabine Pavlasek unter der Tel:
0676 713 63 73.
Am 30. Juni wird zum Dorfaus-
flug eingeladen, der heuer nach
Kaiserbrunn, in die Gemeinde
Reichenau, zwischen Rax und
Schneeberg gelegen, führt. Nach
dem Besuch des Wasserleitungs-
museums wandern wir über den1.
Wiener Wasserleitungsweg durch
das wildromantische Höllental
nach Hirschwang an der Rax.
Dauer ca. 1:15 – 1:30 Stunden.
Der Weg führt über Treppen und
Stege entlang der Schwarza. An-
meldung bitte bei der DEV-
Obfrau Sabine Pavlasek unter der
Tel: 0676 713 63 73.

Die FF Zemling unter Komman-
dant Mario Hertlein und Stellv.
Markus Schuster machte bereits
Anfang November ihr Feuer-
wehrhaus wieder winterfit. Hin-
ter dem FF Haus wurde die Bö-
schung von Laub und Sträuchern
gesäubert. Ein Baum im an das
FF-Haus angrenzenden Garten,
(eine ca. 13-15m hohe Weide)
wurde auf Grund immer wieder
auftretender Schäden am FF-
Gebäude mit Zustimmung der
Nachbarin ebenfalls fachgerecht
entfernt. Um über den Winter zu
kommen, wurden auch gleich
einige Palletten Brennholz
geschnitten. Das FF Haus wird
fast ausschließlich mit einem

Kaminofen und Schadholz aus
den gemeindeeigenen Wäldern
geheizt. Gerade in der derzeitigen
Holzsituation in den Wäldern ein
kleiner aber positiver Beitrag zur
Nachhaltigkeit und ressourcen-
schonender Nutzung. 
Nach einem stärkenden Mittag-
essen wurden noch Reinigungsar-
beiten durchgeführt und der
Samstag mit einem „After-Work-
Bier“ beendet, das bestens ge-
mundet hat!
Danke an alle Kameraden für ihre
Mithilfe und auch Dank für die
zur Verfügungstellung diverser
Maschinen wie Traktoren, An-
hänger, Rückewagen, Kreissäge,
Motorsäge, usw.

Impressum. Herausgeber und Inhaber: „windpress information“ in 3491 Straß
im Straßertal 327. - Für den Inhalt verantwortlich und Anzeigenkontakt: Elfriede
Windbrechtinger, 3491 Straß, Tel.: 02735 / 3514. - Idee, Layout und Gestaltung: „wind-
press information“ in Straß im Straßertale;
e-mail: windpress327@aon.at | Mitarbeiterin: Helga Himmelbauer in Eggendorf. -
Auflage: 1100 Stück. - Druck: mediadesign, 3730 Burgschleinitz. - Verteilung:
Kostenlose Zustellung an jeden Haushalt der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach, in
Pfaffstetten, Eggendorf am Walde, in Diendorf am Walde und in Obernholz. -
Erscheinungsweise:Viermal pro Jahr und zwar Mitte März, Mitte Juni, Mitte September
und nach dem 15. Dezember. - Die Herausgabe erfolgt in Kooperation mit der
Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach; Ansprechpartnerinnen im Gemeindeamt:
Amtsleiterin Monika Keusch und Daniela Schallaun.

Tüchtige Mitglieder machten FF-Haus winter-fit
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Die Feuerwehr Zemling zog eine erfolgreiche Bilanz
Die FF Zemling hielt am 6.
Jänner ihre Mitgliederversamm-
lung ab. Kommandant Mario
Hertlein konnte neben dem Bgm.
Mag. Martin Gudenus auch den
neuen Unterabschnittskomman-
danten Horst Kunert begrüßen.
Kdt. Mario Hertlein berichtete
über das abgelaufene Jahr 2018
und bedankte sich bei seiner
Wehr für die zahlreichen geleiste-
ten Stunden. Hier ein kleiner
Auszug:
• 7 Einsätze mit 50 Mitgliedern

und 104 Einsatzstunden
• 51 Tätigkeiten mit 220 Mitglie-
dern und 456 Tätigkeitsstunden
• 9 Kurse mit 23 Mitgliedern und
76 Kursstunden
Alle Übungsstunden zusammen-
gerechnet, wurden gesamt von
der FF Zemling 1323 Stunden
geleistet. Vom Brandeinsatz, den
technischen Einsätzen wie etwa
Bienennest entsorgen und Bäume
schneiden, war so gut wie alles
dabei.
UA-Kdt. Horst Kunert berichtete

über die Tätigkeiten im Unter-
abschnitt und informierte wieder
über Neuigkeiten rund um das
Feuerwehrwesen. Bgm. Martin
Gudenus war beeindruckt von
den geleisteten Stunden und dem
Ausbildungsstand der FF Zem-
ling. Er lobte die stete
Einsatzbereitschaft und bedankte
sich für die gute Zusammenarbeit
in der Wehr und im Unterab-
schnitt, wünschte der FF Zemling
viel Erfolg im Jahr 2019 und ein
stets gesundes nach Hause kom-
men von den Einsätzen und
Übungen.
Ehrungen: 
• Neuzugang:       Josef Haller
(Überstellung von der FF Prein-
reichs)
• Edmund Hertlein: 50 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen
• Franz Berger sen.: 40 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen
• Helmut Pich: 40 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen
• Mario Hertlein: 25 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen und Verdienstzeichen
des NÖ LFV/ 3 Klasse in Bronze
für besondere Verdienst im Feu-
erwehrwesen
Beförderungen:
• Manfred Teubl zum Oberfeuer-
wehrmann • Erich Walzer zum
Hauptfeuerwehrmann
Ein herzlicher Danke gilt der
gesamten Bevölkerung von
Zemling, welche die FF Zemling
immer wieder tatkräftig unter-
stützt. Sei es durch die Mithilfe
und dem Besuch div. Veranstal-
tungen, das zur Verfügung stellen
von Fahrzeugen und Geräten
sowie der überaus großzügigen
finanziellen Unterstützung.
Vorankündigung: Am 5. Mai
,,125 Jahre FF Zemling“, Festakt
bei der Florianimesse.

Von links nach rechts vorne: Bgm. Mag. Martin Gudenus, Kdt. Mario Hertlein und UA-Kdt. Horst Kunert mit den
Kameraden und Kameradinnen der Feuerwehr Zemling nach der Mitgliederversammlung.                 Foto: FF Zemling

Baum lag auf Straße
Nach einem Sturm am 8.
Jänner, fiel ein Baum auf die
Straße zwischen Wiedendorf
und Ronthal. Einsatzleiter
HBI Horst Miltner und seine
Kameraden sorgten für
Verkehrssicherheit und ent-
fernten den Baum. Innerhalb
einer Stunde war auch die
Fahrbahn gesäubert und der
Schaden behoben. - Was wür-
den wir ohne unsere freiwilli-
gen Helfer tun? Danke schön!   
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EBERSBRUNN - Am Heiligen Abend, bevor noch in den Häusern die Christbäume beleuchtet und
die Geschenke verteilt wurden, spielten Sophie, Lisa und Julia Obritzhauser vor der Kirche
Weihnachtslieder mit ihren Blasinstrumenten, begleitet wurden sie von Hermann Maisser. Es war
eine großartige Einstimmung, gerührt hörten die Dorfbewohner zu. -  Am Stefanietag wurde die
Messe erneut von Lisa, Sophie und Julia Obritzhauser musikalisch begleitet. Unterstützt wurden
die drei Ministranten von Hermann Maisser, Daniel und Viktoria Lehner.    Foto: Romana Anhammer

Weingut Setzer lädt ein!
Mit zahlreichen Aktivitäten -
Höhepunkte sind sicherlich
die Weinverkostungen - lädt
das Weingut Setzer nach Ho-
henwarth ein.
• Im Rahmen der Weintour
Weinviertel ,,Champagne trifft
Weinviertel“ wird am 27. und
28.4., von 10-19 Uhr, ins
Weingut zur Präsentation des
neuen Jahrgangs sowie einer
Champagner Verkostung von
Maison Alexandre Bonnet ein-
geladen.
• Etwas ganz Besonderes wird
am 4. Mai geboten: Japan
trifft Weinviertel - von 13-18
Uhr können Weinfreunde die
japanische Weinkultur bei
einer Verkostung von Sake
(japanischer Reiswein) ent-
decken; natürlich wird auch
eine Verkostung des Weinjahr-
gangs 2018 geboten.
• Wer nicht nur den guten
Wein, sondern auch die Natur
liebt, genießt den 29. Juni:
Von 11-15 Uhr wird in Setzers
Marillengarten zum Picknick“
eingeladen. Auf dem Pro-
gramm stehen ein Spaziergang
durch die Weingärten und
anschließender Verkostung
samt Picknick. Treffpunkt ist
im Weingut Setzer - Anmel-
dung ist erforderlich. Die
Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.
Infos und Anmeldung unter

setzer@weingut-setzer.at
www.weingut-setzer.at

Tel.: 02957 / 228 in A-3472
Hohenwarth, Hauptstraße 64. 

Im Tod sind uns vor-
ausgegangen . . .

Wolfgang Schrauf, Zemling, ver-
storben am 15.11. im 48. Le-
bensjahr; Ludwig Berger, Mühl-
bach, verstorben am 22.11. im
58. Lebensjahr; Maria Swoboda,
Hohenwarth, verstorben am
06.12. im 78. Lebensjahr; Leo-
poldine Pfaller, Zemling, ver-
storben am 11.12.2018 im 81.
Lebensjahr; Helmut Zanitzer,
Mühlbach, verstorben am 7.12.
im 71. Lebensjahr; Manfred
Liebl, Hohenwarth, verstorben
am 29.12. im 68. Lebensjahr;
Hedwig Kisser, Ebersbrunn, ver-
storben am 4.1. im 81. Lebens-
jahr; Friedrich Zimmerl, Ol-
bersdorf, verstorben am 10.1. im
78. Lebensjahr; Walter Kisser,
Ebersbrunn, verstorben am 15.1.
im 85. Lebensjahr; Ingrid Seraj-
nik, Mühlbach, verstorben am
25.2. im 78. Lebensjahr.
Große Freude über den Nach-
wuchs gab es für die Familien
von Schwinner Vincent, Hohen-
warth, geboren am 21.12.; Ha-
genbüchl Josephine, Olbersdorf,
geboren am 5.1., und Ehrentraud
Elias, Hohenwarth, geboren am
22. Jänner.

Sternsinger Ebersbrunn: Lisa Obritzhauser, Sophie Obritzhauser, Nina
Kölbl,  Julia Obritzhauser , Leonie Anhammer, Katja Kölbl, Lilly Wunderer
und Camilla Gmeiner. - Sternsinger Hohenwarth: Vorne von links
Florentina Graf, Konstantin Hagenbüchl, Marlies Klebinger, Leonie
Hofinger, Kordula Rimser, Florentina Graf und Olivia Hagenbüchl; dahin-
ter Victoria Hauser, Klara Rimser, Daniel Trauner und Lukas Donner,;ganz
hinten: Pfarrmoderator Jerome Ambarusi, Valentina Hagenbüchl, Franziska
Graf, Lisa Donner, Theresa Trauner und Leonhard Hagenbüchl.    Fotos: zVg

Im Bild von links nach rechts LAbg. Richard Hogl, Ök.Rat Marianne
Lembacher, Marianne Picha, Herta Trauner, Walter Steininger, Hilde
Ehrentraud, Christine Trauner, Heinz Ulzer, Elisabeth Lazenhofer, Josef
Schnaufer, Gertrude Anderle und Reinhard Staudinger.                  Fotos: zVg

Der Senioren unter der Leitung
von Obfrau Lotte Krista luden am
24. Jänner zu einem gemütlichen
Faschingsnachmittag ins GH
Berger nach Zemling ein. In
Vertretung der Obfrau begrüßte
Christine Trauner die vielen
Besucher, besonders die Mitglie-
der benachbarter Ortsgruppen,
sowie die Ehrengäste, mit LAbg.

Richard Hogl, Ortsvorsteher
Josef Schnaufer, bzw. für den
NÖ. Seniorenbund Hauptbezirks-
obfrau LAbg.a.D. ÖkR Marianne
Lembacher und Teilbezirksob-
mann Reinhard Staudinger
befanden. Zu den Klängen des
Musikduos „Ernst und Ilse“ tanz-
ten und unterhielten sich die
Gäste bis in die Abendstunden.

Senioren erlebten schönen Faschingsnachmittag
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Ausg`steckt is`!

vom  1. Mai bis 2. Juni

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
noch bis 1. April und  vom  26. April - 20. Mai 
MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22

• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen
vom 2. - 25.4. / 1.6. - 16.6.
täglich geöffnet ab 16 Uhr,

So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352
j.maglock@aon.at

Heurigenbrunch am 1. Mai mit Musik!

Öffnungszeiten: 
vom 5.4. - 22.4.

Fr., Sa., So. u. Feiertage ab 15 Uhr
Straß - Langenloiserstraße

Weinbau - Heurigen - Ferienwohnungen
Fam. Eisenbock: 3491 Straß, Talstraße 136 - Tel/ Fax +43(0)2735/2637

info@weinbau-eisenbock.at    www.weinbau-eisenbock.at

In Wiedendorf beim
,,Kellerberg-Heurigen“ 

von  Roland Berger
vom 15.3. bis 14.4. und vom 14.6. bis 7.7.

ab 17 Uhr, Sa. u So. ab 15 Uhr geöffnet
Idyllisch am Waldrand gelegen - Tel.: 02735 / 792 14

Heurigen-Tradition wird fortgesetzt!

FEUERSBRUNN - In der Sonngasse in Feuersbrunn haben am 17. Jänner
Christian, Sylvia und Chiara Lepolt einen bestens bestückten Heurigen eröff-
net und setzen damit die Tradition des ehemaligen ,,Ostertag-Heurigen“ fort.
Im Bild rechts die Vorbesitzerin Hermine Ostertag, die sich über das großar-
tig gelungene neue Heurigenlokal mit vielen, vielen Freunden und Gästen
am Eröffnungstag gefreut hat. - Unten angeführt Adresse & Öffnungszeiten.
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Mit fünf anderen Feuerwehren beteiligte sich auch die FF Hohenwarth am
Einsatz nach dem Busunfall bei Hollenstein (Gettsdorf).     Foto: FF Hohenwarth

Bus landete im Straßengraben - keine Verletzten!

Hollenstein bei Gettsdorf -  Ge-
meinsam mit 6 anderen Feuer-
wehren wurden am Vormittag des
28. Jänner die Kameraden der FF
Hohenwarth zu einem Autobus-
unfall nach Hollenstein gerufen.
Die erste Alarmmeldung lautete:
Mehrere Personen im Bus einge-
schlossen!“ Daher wurde von der
Landeswarnzentrale die Alarm-
stufe T3 ausgelöst.
Beim Eintreffen der ersten Ein-
satzkräfte konnte glücklicherwei-
se Entwarnung gegeben werden –
keine Personen mehr im Fahr-
zeug. Auch die Fahrerin konnte
den Bus unverletzt verlassen.

Der Autobus war aus bisher
ungeklärter Ursache von der
Fahrbahn abgekommen und seit-
lich 2 Meter unterhalb der
Fahrbahn in einem Acker zum
Liegen gekommen. Die Bergung
übernahm eine Fachfirma. Der
Kran der FF Krems an der Donau
(der bereits auf der Anfahrt war)
wurde storniert.
Eingesetzt waren die Feuerweh-
ren Gettsdorf, Hohenwarth, Hol-
labrunn, Maissau, Ravelsbach,
Sitzendorf und Ziersdorf. Am
Einsatzort fanden sich natürlich
auch das Rote Kreuz und die
Polizei ein.


